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         Pressemitteilung Vielfalter 
 
 
24. Juli 2025 

 
Vielfalter-Literaturpreis 2025: Das sind die Nominierten 
 

 
 
Die Entscheidung ist gefallen: Aus 203 Einsendungen haben die Jurys die Nominierten für 
den Vielfalter-Literaturpreis ausgewählt. Der Vielfalter zeichnet Diversität im Kinder- und 

Jugendbuch aus. Dazu der Schirmherr des Vielfalters Timon 
Gremmels, Hessischer Minister für Wissenschaft und Forschung, 
Kunst und Kultur: „Wie wir leben, wen wir lieben, was wir denken: 
Die Antworten darauf sind so vielfältig wie das Leben selbst und 
machen unsere Gesellschaft bunt und zukunftsfähig. Umso 
wichtiger ist, dass Kinder von Anfang an ganz selbstverständlich 
unterschiedliche Lebensentwürfe kennenlernen – vor allem in 
Kinderbüchern.“  

Ó Salome Roessler  

 
Vielfalter-Preis für eine Verlagsveröffentlichung Bilderbuch (3 bis 5 Jahre): 

• „Susie im Supermarkt“ von Daniel Fehr (Autor) und Claudia Burmeister (Illustratorin), 
Bohem Press 

• „Genug gebrüllt Löwe – jetzt bestimmen wir“ von Günther Jakobs (Autor und 
Illustrator), Fischer Sauerländer Verlag 

• „Als Ela das All eroberte“ von Raúl Krauthausen (Autor) und Adina Hermann 
(Autorin) und Laura Rosendorfer (Illustratorin), Carlsen Verlag 

 
Jury Bilderbuch: Louisa Band (Künstlerin und freie Autorin), Ceylan Beyoğlu 
(Animationsfilmemacherin und Illustratorin), Julius Feldmeier (Schauspieler), Yulia 
Marfutova (Schriftstellerin) und Saliha Soylu (Illustratorin). 
 
Vielfalter-Preis für eine Verlagsveröffentlichung Kinderbuch (6 bis 11 Jahre): 

• „Ein Liekesch für Jascha“ von Mehrnousch Zaeri-Esfahani (Autorin) und Frauke Angel 
(Autorin) und Barbara Jung (Illustratorin), Gerstenberg Verlag 

• „Rappel im Karton“ von Mandy Schlundt (Autorin und Illustratorin), Fischer 
Sauerländer Verlag 
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• „Wer schnappt Ronaldo? – Kopfgeld auf ein Chamäleon“ von Benjamin Tienti 
(Autor) und Beatrice Davies (Illustratorin), Dressler Verlag 

 
Jury Kinderbuch: Vaida Cunmuljaj (Ganztagsmitarbeiterin mit Lehrauftrag an einer 
Grundschule), Frank Joung (Journalist, Moderator und Podcaster), Juliane Liebert (freie 
Autorin und Journalistin), Dr. Juliane Kriegelstein-Plitzner (Naturwissenschaftlerin und 
ehrenamtliche Lesementorin) und Herbert Troup (ehemaliger Wirtschaftsprüfer und 
ehemaliges Vorstandsmitglied Literaturhaus Kassel). 
 
Vielfalter-Preis für ein unveröffentlichtes Manuskript Kinderbuch (6 bis 11 Jahre): 

• „Die gehörnte Prinzessin“ von Maja Ilisch (Autorin) 
• „Alma und der quittengelbe Knurrfliegator“ von Anja Schenk (Autorin) 
• „Jules Langohr, Papa und ich“ von Andrea Schütze (Autorin) 

 
Jury unveröffentlichte Manuskripte: Claudia Brendler (Schriftstellerin, Musikerin und 
Comedian), Anne Fopessi (Oberstufenschülerin des Jacob-Grimm-Gymnasium Kassel mit 
eigenem Buchclub), Sam Krauße (Ausbildung als Fachkraft für Lagerlogistik, als Nächstes 
Bewerbung an der Kunstuni Kassel), Christine Lederer (Verlagsleitung KARIBU Verlag) und 
Jonah Rausch (Schauspieler und Sprecher). 
 
Alle Einsendungen, auch die Verlagsveröffentlichungen, wurden anonymisiert eingereicht. 
 
Der Vielfalter zeichnet Geschichten aus, die sich literarisch mit diversen Themen und Figuren 
beschäftigen. Die drei Preise sind mit insgesamt 12.000 Euro dotiert. Zusätzlich bietet der 
Arena Verlag dem oder der Gewinner:in des Vielfalter-Preises für unveröffentlichte 
Manuskripte einen Verlagsvertrag mit einem Garantiehonorar in Höhe von 5000 Euro an. Als 
weiterer Partner wird auch in diesem Jahr der DAV (Der Audio Verlag) das prämierte 
Manuskript als Hörbuch veröffentlichen, ebenfalls gegen ein Garantiehonorar und zu 
marktüblichen Konditionen. 
 
Die Gewinner:innen werden am 12. September 2025 während einer feierlichen 
Preisverleihung im Literaturhaus Kassel, Palais Bellevue, bekannt gegeben.  
 
Vor der Preisverleihung findet ein Symposium zu Diversität im Kinder- und Jugendbuch statt: 
„Zeichne da mal einen Behinderten / eine Schwarze / einen Dicken hin – Wie bauen wir 
Schubladen ab, ohne neue aufzumachen?“ Wie erzählen wir Geschichten, die die Diversität 
unserer Gesellschaft widerspiegeln, ohne unsere Figuren auf ihr Anderssein zu reduzieren? 
Wie entgehen wir der Tokenismus-Falle und missbrauchen diverse Charaktere nicht als 
moralisches Feigenblatt? Wann wenden sich Begriffe wie „divers“ gegen sich selbst, weil sie 
das Anderssein festschreiben? – Darüber diskutieren Prof. Eva Briedigkeit von der 
Fachhochschule Südwestfalen, der Schriftsteller und Journalist Hasnain Kazim, der 
österreichische Schriftsteller und Psychoanalytiker Sama Maani und die Beraterin für 
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Programm-Strategie, Story-Coach und Lektorin sowie ehemalige Programmleiterin Dressler 
Verlag Katrin Weller unter der Moderation der Journalistin Amira El Ahl. Symposium und 
Preisverleihung sind öffentliche Veranstaltungen, Interessierte können sich unter 
www.vielfalter-literaturpreis.de informieren und anmelden.  

Auch in diesem Jahr unterstützt das Dove Projekt für mehr Selbstwertgefühl den Vielfalter – 
für mehr Diversität in Kinder- und Jugendbüchern. Der Vielfalter ist ein Kooperationsprojekt 
des Literaturhauses Kassel mit den Autor:innen Lisa-Marie Dickreiter, Andreas Götz, 
Jeannette Hagen, Maria Knissel, Ruth Rahlff, Maike Stein und Katrin Zipse.  

Weitere Informationen zum Preis und zum Symposium:   
www.vielfalter-literaturpreis.de  
 
Ansprechpartnerinnen für die Presse  
 
Vielfalterteam  
presse@vielfalter-literaturpreis.de  
www.vielfalter-literaturpreis.de  
 
 


